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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Das sind Jan und Jule! Sie sind immer dort unterwegs wo Kinder etwas über Herten
wissen wollen.

In dieser Broschüre zeigen wir, wo in Herten Spielplätze sind, wie sie aussehen und für
welche Altersgruppen sie geeignet sind.

Spielplätze können ganz verschieden gestaltet sein: für die ganz kleinen Kinder, die
noch mit ihren Eltern auf den Spielplatz kommen, oder für größere Kinder und
Jugendliche, die sich mit ihren Freunden und Freundinnen auf dem Spielplatz treffen.
Dort gibt es dann oft einen Unterstand oder einen Bolzplatz. Auf vielen Plätzen gibt es
für mehrere Altersgruppen Bereiche zum Spielen und Treffen.

Aber eines ist klar: Spielen ist für alle Kinder wichtig!! Toben, schreien, lachen, rennen,
klettern, etwas Neues ausprobieren, Sand durch die Hand rieseln lassen, Radfahren,
kichern, streiten, Tore schießen, Freunde treffen, schaukeln, balancieren und und und
….. was fällt euch noch ein?

Ihr und euer Uli Paetzel
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Wie viele Spielplätze gibt es?

Zurzeit gibt es in Herten etwa 70 Spielplätze und 18 Bolzplätze. In dieser Broschüre
werden sie mit Texten, Lageplänen und Fotos beschrieben.
Hinzu kommen noch 12 Spielpunkte, wie z.B. an der Kranzplatte in Langenbochum,
die jedoch nicht in dieser Broschüre aufgeführt sind. Außerdem sind in der unterrichts-
freien Zeit viele Schulhöfe für alle Kinder zum Spielen geöffnet.

Wo liegen die Spielplätze?

Ein großer Teil der Spielplätze wurde angelegt, als immer mehr Menschen mit ihren
Kindern in Herten leben wollten und dafür viele neue Häuser gebaut wurden. Auch jetzt
werden noch manchmal Spielplätze in neuen Wohngebieten gebaut, damit die Kinder
dort sicher in der Nähe ihres Hauses spielen können.

Sicherheit und Sauberkeit

Alle Spielplätze und vor allem die Spielgeräte werden von den Mitarbeitern des Zentra-
len Betriebshofs (ZBH) einmal in der Woche kontrolliert. Alle drei Monate wird gründli-
cher nachgeschaut, ob alles in Ordnung ist. Einmal im Jahr werden die Geräte noch
genauer geprüft. Dann werden z.B. auch die Standpfosten unter dem Sand frei gegra-
ben. Außerdem kommt der ZBH alle 8 bis 10 Tage auf die Spielplätze, um den Müll
einzusammeln, der dort hingeworfen wurde.

Wer sind meine Ansprechpartnerinnen?

Die Spielplatz AG trifft sich einmal im Monat, um über alles, was die Spielplätze betrifft,
zu sprechen und zu entscheiden. Die Spielplatz AG sind:

Ilka Koelsch FB 2.1 Planen, Bauen, Umwelt, Tel.: (0 23 66) 30 33 37
Plant neue Plätze und größere Umgestaltungen und erstellt Spielraum-
konzepte.

Susanne Rühl ZBH-Grün, Tel.: (0 23 66) 30 33 19
Plant kleinere Umgestaltungen, betreut den Bau neuer Plätze und die
Umsetzung der Neugestaltungen, sorgt für die Sicherheit.

Beate Kleibrink FB 4 Kinderfreunde, Tel.: (0 23 66) 30 34 51
Führt die Beteiligungsaktionen vor einer Spielplatzumgestaltung durch
und informiert vor Ort zu den Themen Sicherheit und Regeln auf
Spielplätzen.

Bei Fragen und Anregungen stehen sie gerne zur Verfügung!

Spielplätze in Herten
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Spielplätze in Herten

Regeln auf Spielplätzen

••••• Das Rauchen und Alkoholtrinken ist auf allen Spielplätzen verboten.

••••• Es dürfen keine Hunde mitgebracht werden.

••••• Die Plätze und Geräte sollen pfleglich behandelt werden.

••••• Die Hinweisschilder sind zu beachten.

••••• Es muss Rücksicht auf andere genommen werden, auch auf die Nachbarn
des Spielplatzes.

••••• Abfall gehört in die Abfallbehälter und nicht auf die Wiese.

••••• Beim Klettern und Spielen müssen unbedingt der Fahrradhelm
abgenommen und Schlüsselbänder unter der Kleidung getragen werden,
damit der Kopf nirgendwo hängen bleibt!

Beteiligung

Grundsätzlich werden in Herten Kinder, Eltern und Anwohner bei allen umfangreichen
Spielraumplanungen mit einbezogen. Hierzu werden vor Ort Beteiligungsaktionen
durchgeführt, zu denen mit Flugblättern und über die Presse eingeladen wird.
Die Ergebnisse dieser Aktionen sind Grundlage für die weitere Planung.

Spielplatzpaten

Eltern und Gruppen, z.B. Vereine, können Patenschaften für einzelne Spielplätze über-
nehmen.

Ansprechpartner/-innen sind

Sabine Pommerin FB 4 Jugendförderung, Tel.: (0 23 66) 30 34 41
Beate Kleibrink FB 4 Jugendförderung, Tel.: (0 23 66) 30 34 51
Ralf Angrick FB 4 Jugendförderung, Tel.: (0 23 66) 30 36 29
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Stadtteile in Herten

Herten in Zahlen

Gesamtfläche 3.731 ha
Einwohner ca. 62.000
Kinder und Jugendliche  ca. 10.000
Park- und Grünanlagen 393 ha
Öffentliche Spielplätze  72
Spielplatzfläche                               10,7 ha
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Bertlich

Der Stadtteil Bertlich liegt im Nordwesten von Herten, an der Grenze zu Marl in einem
durch Landwirtschaft und Bergbau geprägten Bereich.
Im Stadtteil gibt es drei Spielplätze, einen Bolzplatz und ein Minikickerfeld für die
insgesamt 600 Kinder und Jugendlichen. Der Schulhof der Barbaraschule steht in den
Nachmittagsstunden nicht zur Verfügung.

Spielplatz Buchenbusch

Der Spielplatz Buchen-
busch liegt gegenüber der
Barbaraschule am Rand
des Buchenbuschs.
Der Spielplatz ist vor allem
für kleinere Kinder gestal-
tet und bietet mit einem
Sandbereich, einem klei-
nen Sandspielgerät und
einigen Einzelspielgeräten
ein eher klassisches Spiel-
angebot.
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Bertlich

Spielplatz Hasselbruchstraße

Ein besonders schöner Spielplatz ist der Spielplatz an der Hasselbruchstraße zwischen
der Glückauf-Sporthalle und der Barbaraschule.
2007 wurde der Spielplatz im Rahmen einer großen Beteiligungsaktion neu gestaltet.
Ein Schwerpunkt der Gestaltung liegt auf sportlichen Aktivitäten für ältere Kinder und
Jugendliche.

Vor allem (Fuß-)Ballbegeisterte
kommen auf ihre Kosten, da es
neben einem großen Bolzplatz und
einer Ballspielwiese auch ein Mini-
spielfeld mit Kunstrasen gibt. Au-
ßerdem können große und kleine
Besucher an fünf verschiedenen
Fitnessgeräten trainieren und ihre
Kletterfähigkeiten an einem moder-
nen „Kletterwürfel“ erproben. Für
die Jugendlichen steht ein großer
Unterstand zur Verfügung.



10

Bertlich



11

Bertlich



12

Westerholt

Schulhof Martinischule

Auf dem Schulhof der Martinischule
wurde 2003 im Rahmen eines
Förderprojekts eine naturnahe
Gestaltung mit modernen Spielan-
geboten kombiniert.
Heute können Kinder die Felsen zum
Hügelpodest mit Hangrutsche erklim-
men, an einem Klettergerät ihre
Fähigkeiten erproben oder gemein-
sam den Kreisel in Fahrt bringen.
Für sportliche Gemeinschaftsspiele
stehen ein Bolzplatz und ein
Streetballkorb zur Verfügung.

Der Stadtteil Westerholt liegt im Nordwesten des Stadtgebietes und ist besonders
durch das sogenannte „Alte Dorf“, die frühere „Freiheit Westerholt“ mit rund 60 gut
erhaltenen Fachwerkhäusern und das direkt anliegende Schloss bekannt.
Das restliche Ortsbild wird bestimmt durch die Zeche Westerholt und die umliegenden
Bergarbeitersiedlungen. Gespielt werden kann auf elf Spielplätzen, vier Bolzplätzen und
in der unterrichtsfreien Zeit auf den Schulhöfen der Elisabethschule, der Martin-Luther-
Schule und der Martinischule. In Westerholt leben 1.575 Kinder und Jugendliche.
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Westerholt

Spielplatz Storcksmährstraße

Der Spielplatz Storcksmährstraße liegt etwas versteckt hinter der ehemaligen Bezirks-
verwaltungstelle Westerholt.
Die Ausstattung besteht aus einem modernen Klettergerät mit Rutsche, einer Doppel-
schaukel, einer Reckanlage, einem Kreisel und einer Tischtennisplatte.

Spielplatz
Sickelmannskamp

Auf dem Spielplatz
Sickelmannskamp
können kleine Piraten
auf dem Spielschiff aus
Eichenholz die Welt
umsegeln. Weitere
Spielangebote sind ein
Sternreck und eine
Doppelschaukel.
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Langenbochum

Spielplatz Freiwiese

Das Neubaugebiet Freiwiese-
Süd entstand von 2009 bis 2010.
Auf Grundlage einer umfang-
reichen Beteiligungsaktion wurde
im nördlichen Bereich eine große
Spielfläche neu gestaltet.
Eine rasante Seilbahn, eine
gemütliche Vogelnestschaukel
und ein Spielturm mit vielen
Aufgängen laden zum Spielen
ein. Außerdem gibt es eine große
Ballspielwiese.

Der Stadtteil Langenbochum liegt im Norden der Stadt zwischen den Stadtteilen
Bertlich und Scherlebeck. Viele Jahrzehnte wurde Langenbochum von der Zeche
Schlägel & Eisen geprägt.
In Langenbochum leben 1.250  Kinder und Jugendliche, für die 12 Spielplätze und zwei
Bolzplätze zur Verfügung stehen.
Zusätzlich ist der Schulhof der Waldschule nachmittags ab 16 Uhr als öffentliche Spiel-
fläche geöffnet.
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Langenbochum

Spielplatz Franzstraße

Im Schatten der alten Eichen wurde 2007 der Kleinkinder-Spielplatz an der Franzstraße
neu mit einem bunten Klettergerät mit Rutsche und einigen Einzelspielgeräten sowie
einem Sandbuddelbereich neu gestaltet.

Spielplatz
Reener Straße

Der Spielplatz Reener
Straße entstand 2003 im
Zusammenhang mit
dem neuen Wohngebiet.
Ein Spielschiff aus
urigem Eichenholz bietet
vielfältige Spiel-
möglichkeiten. Weitere
Ausstattung: eine Vogel-
nestschaukel, ein Ring-
kreisel für mehrere
Kinder und eine
Tischtennisplatte.



18

Langenbochum
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Scherlebeck

Spielanlage Comeniusschule

Der Schulhof wurde 2002 auf
Grundlage einer umfangreichen
Beteiligungsaktion mit
Fördermitteln umgestaltet.

Auf dem Gelände befindet sich ein
großer Spielhügel mit Rutsche und
einer Kletter- und Balancieranlage.
Eine Kletterwand, Tischtennis-
platten, ein Klettergerät mit „Spin-
nennetz“ und einige Einzelspiel-
geräte runden das Angebot ab.

Der Stadtteil Scherlebeck liegt im Norden von Herten an der Stadtgrenze zu Marl.
Er wird zum einen durch einen eher dörflichen Charakter, zum anderen durch die
typischen Zechensiedlungen geprägt. Das ehemalige Zechengelände wird heute als
Begegnungsstätte und Landschaftspark genutzt.
Besonders beliebt ist das Naherholungsgebiet „Ried“, das am nördlichen Rand der
Scherlebecker Siedlung beginnt.
In Scherlebeck leben 1.100  Kinder und Jugendliche, für die vier Spielplätze und zwei
Bolzplätze sowie der Schulhof der Comeniusschule zur Verfügung stehen.
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Scherlebeck

Spielplatz Steinbrink

Mitten in einer großen Grünanlage liegt der Spielplatz Steinbrink. 2008 wurde eine
Kletteranlage installiert. Eine Vogelnestschaukel, einige Einzelspielgeräte und Buddel-
sand für die Kleinen vervollständigen das Angebot.
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Scherlebeck
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Paschenberg

Der Stadtteil Paschenberg liegt zwischen Herten-Mitte und Langenbochum an der
Stadtgrenze zu Gelsenkirchen. Am Paschenberg leben 1.100 Kinder und Jugendliche
unter 18 Jahren.
Es gibt vier Spielplätze und einen Bolzplatz sowie die Schulhöfe der Achtenbeckschule,
Willy-Brandt-Realschule, Städt. Realschule und Ludgerusschule.

Spielanlage
Ludgerusschule und
Achtenbeckschule

Die Schulhöfe der
Ludgerusschule und
der Achtenbeckschule
wurden von 2003 bis
2005 neu gestaltet.
Zusammen mit dem
Gelände der Willy-
Brandt-Realschule
bieten sie ein umfang-
reiches Spielangebot
für alle Altersgruppen.
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Paschenberg

Spielplatz
Nesselrodestraße

Der Spielplatz an der
Nesselrodestraße wurde im
Jahr 2010 im Rahmen einer
Kinderbeteiligung neu
gestaltet. Viele Kinder
wünschten sich „etwas zum
Klettern“ und vor allem eine
Seilbahn. Ende 2010 war
es dann soweit. Beide
Wünsche konnten durch
die Aufstellung des
„Piratennest mit Seilbahn“
erfüllt werden. Außerdem
gibt es noch einige
Einzelspielgeräte und einen
kleinen Buddelsandbereich.
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Disteln

Der Stadtteil Disteln liegt mitten in Herten an der Grenze zu Recklinghausen.
In Disteln gibt es für 1.050 Kinder und Jugendliche derzeit acht Spielplätze, fünf
Bolzplätze eine Skateranlage sowie die Schulhöfe der Goetheschule und der Rosa-
Parks-Schule, die nachmittags zum Spielen zur Verfügung stehen.
Besonders bekannt in Disteln ist die große Freizeitanlage „Backumer Tal“ mit dem
Freizeitbad „Copa Ca Backum“ sowie zahlreichen Spiel- und Sportangeboten.

Spielanlage Goetheschule

Der Schulhof der Goetheschule
wurde 2001 im Rahmen eines
Förderprojekts umgestaltet.
In der unterrichtsfreien Zeit
können alle Kinder auf der
große Piraten-Landschaft mit
Spielschiff, Piratennest und
Mastkorb
spielen und
toben.
Weitere
Geräte:
Karussells,
Tischtennisplatte,
Streetballkorb.
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Disteln

Skateranlage Backumer Tal

Mit Hilfe von Sponsoren konnte die Skateranlage 2003 und 2004 mit fünf Betongeräten
ausgestattet werden.
Hier finden junge Sportbegeisterte nun genügend Raum zum Skaten.

Spielplatz Backumer Tal

Im Backumer Tal am Rodelberg bietet der Spielbereich „Pirateninsel“ mit Wackelboot,
Tampenschaukel, Drehboje und großer Holz-Spielanlage einen besonderen Spielspaß.
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Mitte

Spielplatz Spanenkamp

Beim Neubau des Spielplatzes
2002 auf der großen Wiese der
Grünanlage Spanenkamp
wurden drei Spielbereiche für die
verschiedenen Altersgruppen
gestaltet: ein Buddelsandbereich
mit Spielhäuschen für die
Kleinen, eine Kletterkombination
für die Älteren und ein
Unterstand für die Jugendlichen.

Der Stadtteil Mitte, das Zentrum von Herten, ist geprägt durch dichte Wohnbebauung
und viel Verkehr. Durch den direkt an das Zentrum anschließenden Schlosspark bietet
sich jedoch auch hier genügend Freiraum zur Erholung in der Natur.

In Herten-Mitte leben 1.360 Kinder und Jugendliche, für die 11 Spielplätze und ein
Bolzplatz sowie die Schulhöfe der Theodor-Heuss-Schule, der Grundschule Am
Wilhelmsplatz und des Gymnasiums zur Verfügung stehen.



33

Mitte

Spielschiff
im Schlosspark

Als 1980 das große „Spiel-
schiff Herten“ im Schloss-
park aufgestellt wurde, war
es eines der ersten Seil-
spielgeräte überhaupt.
Auch heute hat es nichts
von seiner Anziehungs-
kraft verloren. Besonders
an den Wochenenden
wird es von zahlreichen
Kindern „geentert“. Aber
auch in der Woche han-
geln sich ganze Schulklas-
sen mit viel Spaß durch
die „Takelage“.

Spielplatz Schürmannswiese

Eine besondere Spieloase stellt der große Spielplatz neben den Hochhäusern der
Schürmannswiese dar. Gestaltet wurde der Platz im Jahr 2000 für alle Altersgruppen.
So gibt es einen Kleinkinderbereich, einen Aktivspielbereich mit Sechseckschaukel für
die Größeren, einen Sportbereich mit Bolzplatz und Streetballkorb sowie einen
Aufenthaltsbereich mit Unterstand.
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Süd

Spielplatz Spichernstraße

Im Rahmen des Stadtumbauprojekts
„Süd erblüht“ wurde der Spielplatz an
der Spichernstraße 2008 vollständig
umgestaltet. Grundlage für die Neu-
gestaltung war eine umfangreiche
Kinderbeteiligung.
Die Ausstattung besteht aus einer
großen Kletteranlage mit Vogel-
nestschaukel für die Großen und
einem Sandspielbereich mit einer
kleinen Rutsche für die Kleinen
sowie einigen Einzelspielgeräten.

Herten-Süd
Der Stadtteil Herten-Süd erstreckt sich von der Mitte Hertens in Richtung Süden,
angrenzend an die Städte Recklinghausen, Gelsenkirchen und Herne. Er gliedert
sich in die Teile Süd-Ost und Süd-West. Besonders beliebt für die Naherholung sind
der unter Naturschutz stehende Schlosswald, der besonders für sportliche Aktivitäten
angelegte Volkspark Katzenbusch und der Landschaftspark Hoheward, ein Beispiel
moderner Landschaftsarchitektur mit spektakulärer Aussicht.
Im Stadtgebiet Herten-Süd leben 2.050 Kinder und Jugendliche, für die insgesamt
zehn Spielplätze und ein Bolzplatz zur Verfügung stehen. In der unterrichtsfreien Zeit
können die Kinder zudem die umfangreichen Kletter- und Spielangebote sowie die
beiden Bolzflächen der Augustaschule und der Feigeschule nutzen.
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Süd

Spielplatz Heinrich-Lersch-Straße

Auch der Spielplatz an der Heinrich-Lersch-Straße wurde im Rahmen des Stadtteil-
projekts mit Fördermitteln umgestaltet. Als Ergebnis der Kinderbeteiligung wurde der
Platz in drei Bereiche eingeteilt. Der nördliche Teil bietet Spielangebote für kleine Kin-
der im Alter von drei bis neun Jahren.
Im mittleren Bereich befinden sich mit einer Seilbahn und einem Kletterturm die Ange-
bote für Kinder im Grundschulalter.
Der südliche Teil besteht aus einer Asphaltfläche auf der Sportangebote für ältere
Kinder und Jugendliche sowie ein Unterstand vorhanden sind.
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Süd
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Spielplatz Adalbertstraße

2005 wurde der Spielplatz Adalbertstraße für alle Altersgruppen neu gestaltet.
Die Kleinen können an einem Sandspielgerät spielen, die Älteren klettern im Seil-
spielgerät oder drehen sich hüpfend im Kreis. Die Jugendlichen treffen sich an einem
Unterstand.

Süd
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Spielplatz Katzenbusch

Der Spielplatz im Katzenbusch wurde 2002 im Rahmen eines Förderprojekts neu ge-
staltet. Grundlage für die Planung war eine umfangreiche Kinderbeteiligung. Ziel der
ökologischen Umgestaltung war eine natürlich gestaltete Spiellandschaft. Im „Burgen-
land“ spannen sich Brücken von Hügel zu Hügel, auf dem Thron kann jeder König oder
Königin sein und auf dem Rücken der Pferde die bösen Drachen bekämpfen. Für die
Eltern stehen zahlreiche Bänke im Schatten der hohen Bäume zur Verfügung.

Süd
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Süd
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Süd
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